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Die Welt erblickte ich 1960 in Zagreb, Kroatien. In jüngsten Jahren hatte ich das Glück, mit dem Interesse an dem Univer-
sum, Bewegung und Musik angesteckt zu werden. Den Lebensraum meiner Kindheit, ein Haus mit Garten sowie Wälder 
und Wiesen in unmittelbarer Nähe, liebte ich heiß. Später kamen die Unterrichtsvorteile der Großstadt dazu.
Die musikalische Erziehung ist mir dank Zweisprachigkeit ein Genuss, der Besuch der Schule für Rhythmik und Tanz stärkt 
mein natürliches Rhythmus- und Raumgefühl. Die Neigung zur Naturwissenschaft überwiegt dann doch im Gymnasium 
gewecktes Interesse für Soziales, und das Studium der Architektur schien mir als meist geeignet, mein breites Interes-
sensfeld abzudecken. Zum Ende des Studiums sind Raumplanen und Städtebau meine Favoriten.

Ins Berufsleben tauche ich doch im Bereich des Entwerfens ein, was mit der weiterfolgenden Planung das Hauptthema 
meiner beruflichen Tätigkeit bis dato blieb.

1984-91 		  Mitarbeit in Architekturbüros an Projekten des Wohnbaus, Gesundheitswesen, Industrie und 		
			   Hotellerie in Zagreb und Wien
1991-97			  Mitarbeit am Neubau der Veterinärmedizinischen Universität Wien bei Arch.Dr. Sepp Stein
ab 1997 			  freiberufliche Tätigkeit als Architektin, Schwerpunkt Wohnbau, Beschäftigung mit dem 
			   ganzheitlichen Menschenbild
2004 			   Ziviltechnikerprüfung	
2004-07		  Weiterbildung in Eurhythmie Intens an der Academy of Living Movement in Wien, Verknüpfung 		
			   der Planungsprozesse mit Psychologie und Bewegung
ab 2006 			  Vortragende Bauentwurfslehre (Wohnbau, Schulen, Kindergärten, Geldinstitute) 
			   bei Nimmerrichter Kurse Wien

Sprachkenntnisse	 Kroatisch und Englisch im Wort und Schrift fliesend, Tschechisch im Wort fließend

Wettbewerbe		  Städtebauliches Nutzungs- und Bebauungskonzept für Novi Osijek, Kroatien, 1982
			   Architektonisch-künstlerische Gestaltung des »Tors« zur Innenstadt, Dresden, 2003
			   Errichtung einer Volkshochschule, einer Musikschule, einer Stützpunktbücherei, einer Gruppe 		
			   von Verkaufskiosken, einer öffentlichen Tiefgarage auf dem Areal des Simeringer Marktes, 		
			   Wien, 2006

Ich lebe und arbeite derzeit in Wien mit Ehemann Davor und Tochter Lea.


